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Gang der Hauptverhandlung 
 
 
1. Anwesende Personen 
 

Bei der Hauptverhandlung anwesend sind: 
 

- die Richter (beim Landgericht in der Regel 2-3 Berufsrichter und 2 Schöffen; beim 

Amtsgericht ein Berufsrichter und beim Schöffengericht zusätzlich 2 Schöffen). 

 

- die Staatsanwaltschaft, die durch eine/einen Staatsanwältin/Staatsanwalt vertreten ist 

 

- Urkundsbeamte/-in der Geschäftsstelle, die das Protokoll der Hauptverhandlung führt 

 

- die/der Angeklagte, zu Rechten und Pflichten des Angeklagten 

 

- die/der Verteidiger/-in 

 

- die/der Nebenkläger/-in, falls vorhanden 

 

- die Zeugen, die jedoch bis zu ihrer eigenen Vernehmung nicht in der Hauptverhandlung 

anwesend sein dürfen. Zu  Rechten und Pflichten der Zeugen 

 

- die/der Sachverständige, falls vorhanden 

 

- die/der Dolmetscher/-in, falls vorhanden 

 

- Zuschauer, falls die Öffentlichkeit nicht ausnahmsweise ausgeschlossen ist. Dies ist z.B. nur 

bei Vernehmungen von Jugendlichen oder zur Privatsphäre der Fall 

 
 
 
 
 
 
 

http://www.kanzlei-rostek.de/Fachthemen/Rechte_und_Pflichten_des_Beschuldigten.pdf
http://www.kanzlei-rostek.de/Fachthemen/Rechte_und_Pflichten_des_Zeugen.pdf
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2. Der Ablauf 
 

Die Hauptverhandlung wird vom Vorsitzenden Richter geleitet und verläuft wie folgt: 
 

- Aufruf zur Sache 

 

- Präsenzfeststellung (sind alle oben genannten Personen anwesend?) 

 

- Belehrung der Zeugen und Sachverständigen; anschließend verlassen die Zeugen wieder 

den Sitzungssaal zu Rechten und Pflichten von Zeugen 

 

- Vernehmung des Angeklagten zur Person (Angabe des Namens, Wohnortes, Ort und Tag 

der Geburt, Familienstand, Beruf und Staatsangehörigkeit). Hierzu muss der Angeklagte 

Angaben machen, zu Rechten und Pflichten des Angeklagten 

 

- Verlesung des Anklagesatzes; die Staatsanwaltschaft verliest die Anklageschrift 

 

- Belehrung des Angeklagten zu seiner Aussagefreiheit, zu Rechten und Pflichten des 

Angeklagten 

 

- Vernehmung des Angeklagten zur Sache 

 

- Beweisaufnahme, u.a. durch Vernehmung der Zeugen und Sachverständigen 

 

- Schlussvorträge; die Staatsanwaltschaft, die Nebenklage und der Verteidiger halten 

nacheinander ihre Plädoyers 

 

- Letztes Wort; der Angeklagte hat das letzte Wort 

 

- Urteilsverkündung 

 
 

Diese Zusammenstellung soll nur einen groben Überblick liefern. 
Als ihr Verteidiger bereiten wir Sie intensiv auf die Hauptverhandlung vor und stehen Ihnen die 
gesamte Zeit über zur Seite. 
 

http://www.kanzlei-rostek.de/Fachthemen/Rechte_und_Pflichten_des_Zeugen.pdf
http://www.kanzlei-rostek.de/Fachthemen/Rechte_und_Pflichten_des_Beschuldigten.pdf
http://www.kanzlei-rostek.de/Fachthemen/Rechte_und_Pflichten_des_Beschuldigten.pdf
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